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FT Cryptofinance: Die Jagd nach Do
Kwon geht weltweit

Hallo und willkommen zur dieswöchigen Ausgabe des FT
Cryptofinance-Newsletters, in der wir uns auf die

Entwicklungen rund um die Suche nach Terra-Chef Do
Kwon konzentrieren werden. Als der Zusammenbruch von
Terras Stablecoin im Mai begann, Schlagzeilen zu machen,

denke ich, dass es fair ist zu sagen, dass nicht viele
Menschen außerhalb der Nischensphäre der Kryptographie
wussten, wer Do Kwon war. Nun, einen 40-Milliarden-Dollar-
Zusammenbruch später, und der Geist hinter der instabilen

Terra-Stablecoin hat weltweite Schande erlangt. Anfang
dieses Monats forderte Südkorea Interpol auf, eine Red
Notice gegen Do Kwon herauszugeben, die als Appell an

die weltweiten Strafverfolgungsbehörden dient, den Terra-
Chef zu &amp;hellip;

Hallo und willkommen zur dieswöchigen Ausgabe des FT
Cryptofinance-Newsletters, in der wir uns auf die Entwicklungen
rund um die Suche nach Terra-Chef Do Kwon konzentrieren
werden. 

Als der Zusammenbruch von Terras Stablecoin im Mai begann,
Schlagzeilen zu machen, denke ich, dass es fair ist zu sagen,
dass nicht viele Menschen außerhalb der Nischensphäre der
Kryptographie wussten, wer Do Kwon war. Nun, einen
40-Milliarden-Dollar-Zusammenbruch später, und der Geist
hinter der instabilen Terra-Stablecoin hat weltweite Schande
erlangt. 

Anfang dieses Monats forderte Südkorea Interpol auf, eine Red
Notice gegen Do Kwon herauszugeben, die als Appell an die



weltweiten Strafverfolgungsbehörden dient, den Terra-Chef zu
verhaften. Die Red Notice hat den Druck auf Kwon erhöht, der
sich nun von Ihrem alltäglichen, unruhigen Krypto-Manager zu
einer berüchtigten Figur entwickelt hat, die die Aufmerksamkeit
einer der mächtigsten Persönlichkeiten Europas auf sich
gezogen hat. 

„Die Evolution [of crypto] war stürmisch. Es ging von dieser Art
von kulturellem Hype, der von Libertären vorangetrieben und
von Satoshi Nakamoto in seiner Weisheit und völligen
Anonymität gefördert wurde, zu diesem Tool über, das jetzt von
den PayPals, Visas und Mastercards dieser Welt akzeptiert wird
und das missbraucht wurde von – ob es war Terra oder Luna –
aber sicherlich Herr Do Kwon, der auf der Flucht ist“, sagte die
Präsidentin der Europäischen Zentralbank, Christine Lagarde,
diese Woche. 

Es war nicht immer so für Kwon. Er war Mitbegründer von
Terraform Labs, dem Unternehmen hinter der Stablecoin
terraUSD, die die Grenzen von Krypto- und Finanzinnovationen
erweitern sollte. Mit genau der richtigen Mischung aus
algorithmischer Codierung könnten Stablecoins an eine Währung
wie den Dollar gekoppelt werden, ohne dass sie durch harte
Vermögenswerte gestützt werden müssten. 

Dies erwies sich natürlich als Musik in den Ohren des seit
langem etablierten ideologischen Kerns von Libertären, Leuten,
die die Idee einer wirklich dezentralisierten Alternative zur
korrupten Welt der Fiat-Währungen schätzten. Als solches
begrüßten viele – einschließlich Luna-tic-Chef Mike Novogratz –
Kwon als einen der ihren. Der CEO von Galaxy Digital zeigte
sogar ein Luna-Tattoo in einem Tweet, der im Januar gepostet
wurde, Monate bevor das terraUSD-Schwesterprojekt
zusammenbrach. 

Kwon war leichtfertig in Bezug auf seine neu entdeckte
Aufmerksamkeit der Polizei. Er besteht darauf, dass er nicht auf
der Flucht ist und nichts zu verbergen hat. In einem kürzlichen



Tweet, der dem Terra-Chef anbot, „etwas zu essen zu holen“,
antwortete Kwon einfach mit: „Kaufen Sie?“ 

Um Kwon gegenüber fair zu sein, zeigte er Anfang der Woche
auf Twitter seinen Standort als Singapur. Die Polizei des
Stadtstaates sagt, er sei nicht in der Gerichtsbarkeit. 

„Es ist schwierig, jemanden ausfindig zu machen und zu
verhaften. Die Situation ändert sich jedes Mal. Wir tun unser
Bestes, um ihn zu fassen“, sagte die Staatsanwaltschaft des
Bezirks Seoul Süd diese Woche.

Was kommt als nächstes auf der Jagd nach Do Kwon? Mailen Sie
mir Ihre Gedanken an scott.chipolina@ft.com.

Wöchentliche Höhepunkte

Wenn Sie den Newsletter von letzter Woche gelesen
haben, wissen Sie, dass ich gefragt habe, ob die Serie
von Krypto-Rücktritten in der C-Suite fortgesetzt wird,
nachdem Jesse Powell als Chief Executive von Kraken
zurückgetreten ist. Es stellte sich heraus, dass es so war.
Erst diese Woche trat der angeschlagene CEO von
Celsius, Alex Mashinsky, zurück. Der Präsident von
FTX.US, Brett Harrison, kündigte ebenfalls an, dass er
zurücktreten und in eine beratende Funktion wechseln
werde. Dies folgt auf die Ankündigung von Sam Trabucco
im letzten Monat, dass er als Co-CEO von Alameda
Research zurücktreten wird. 

Chipotle ist begeistert von der Ethereum-Merge. Nein, im
Ernst, das ist es Ja wirklich aufgeregt. Die beliebte Fast-
Food-Kette bietet 99,95 Prozent Rabatt auf ihre Steak
Bowl, wenn Sie mit Ether bezahlen, da die Umstellung
von Ethereum auf eine Proof-of-Stake-Blockchain eine
Reduzierung des Energieverbrauchs um 99,95 Prozent
bedeuten könnte. Wenn Sie besuchen, Schicken Sie
mir Ihren Beweis für Knoblauch-Guajillo-Steaks. 

https://twitter.com/ChipotleTweets/status/1574813962343895040?s=20&t=v7K0RuPtfBlSbZ7fH0L7rQ
https://twitter.com/ChipotleTweets/status/1574813962343895040?s=20&t=v7K0RuPtfBlSbZ7fH0L7rQ


Der Stablecoin-Emittent Circle hat eine Partnerschaft mit
der Börsenplattform Robinhood angekündigt, die es
Kunden auf Robinhood Crypto und dem Robinhood
Wallet ermöglicht, den USDC-Stablecoin zu kaufen und
zu verkaufen. Jeremy Allaire, Chief Executive von Circle,
sagte, er freue sich darauf, „web3 gemeinsam einer
neuen Generation von technisch versierten und digital
vernetzten Menschen vorzustellen“. 

Soundbite der Woche: Bitcoin ist . . .
wohltuend?

Bitcoins Lieblingssenatorin Cynthia Lummis aus Wyoming
erschien auf Natalie Brunells Hartes Geld Podcast zum Chatten
von Bitcoin. Hier ist, was der republikanische Senator sagte: 

„Ich finde es toll, dass es nicht gestoppt werden kann,
besonders weil ich mir Sorgen um unsere
Staatsverschuldung mache, ich mache mir Sorgen um
die Inflation. . . Deshalb ist es für mich eigentlich
beruhigend zu wissen, dass Bitcoin da ist.“ 

Für einen hilfreichen, beruhigenden Kontext: Bitcoin hat in
diesem Jahr mehr als 50 Prozent seines Wertes verloren. 

Data-Mining

Eine der zentralen Behauptungen der Befürworter der
Kryptowährung ist die Fähigkeit der Branche, diejenigen zu
erreichen – und ihnen finanzielle Freiheit zu gewähren –, die das
traditionelle Bankensystem nicht unterstützt hat. Vor diesem
Hintergrund bieten die jüngsten Daten, die vom Blockchain-
Analyseunternehmen Chainalysis veröffentlicht wurden,



wertvolle Einblicke in den Gesamtanteil des Transaktionswerts
von Kryptowährungen, den die Region erhält. 

Insbesondere Ostasien hat seit Anfang 2020 einen erheblichen
Rückgang des Transaktionswerts verzeichnet. Anderswo hat
Subsahara-Afrika seit mehr als drei Jahren praktisch keinen
eingehenden Krypto-Wert verzeichnet. 

Quelle: Financial Times

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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